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Geschätzte Gemeindebevölkerung 

von Grünbach und Schlag, 

liebe Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Grünbach! 

Es tut gut zu wissen, eine schlagkräftige, gut 

ausgerüstete Feuerwehr im Ort zu haben! 

Nur ist es sehr schwierig eine solche zu finanzieren. 

Die Gerätschaften müssen ständig gewartet und 

manches muss ausgetauscht werden um dem heutigen 

Stand der Technik überhaupt zu entsprechen! 

Reserven sollten angelegt werden, damit wir die Fahrzeuge, die in die Jahre gekommen sind, er- 

neuern können. So soll im Jahr 2016 ein neues Kommandofahrzeug gekauft werden. Im Jahr 

2022 feiert unser Rüstlöschfahrzeug seinen 30. Geburtstag- wie viele Fahrzeuge funktionieren 

nach 30 Jahren noch? 

Ein Zeughaus MUSS in den nächsten Jahren gebaut werden. Aber mit welchen Mitteln? 

Das von der Gemeinde jährlich zur Verfügung stehende Budget beträgt € 4.250,--, alleine die 

laufenden Kosten – ohne Neu- bzw. Ersatzanschaffungen für Ausrüstung – überschreiten € 

8.000,--. Wo bleiben da bitte Reserven? 

Die Feuerwehr Grünbach versucht zwar durch verschiedenste Veranstaltungen finanzielle Mittel 

zu beschaffen. Jedoch reichen diese nicht aus den immer höheren technischen Anforderungen 

mit unserer Gerätschaft zu entsprechen. 

Unser erster (kleiner) Schritt dem entgegenzuwirken war, bei der letzten Vollversammlung eine 

Anhebung des Mitgliedsbeitrages auf € 15,-- zu beschließen. 

Ich bitte alle Feuerwehrmitglieder diesen notwendigen Schritt mit uns zu gehen, wohlwissend, 

dass viele Kameraden neben ihrer Freizeit auch bereits ihr eigenes Geld in die Feuerwehr inves- 

tieren, um sie überhaupt am Leben zu erhalten. 

Die Bevölkerung bitte ich um Verständnis, dass wir im nächsten Jahr eine Haussammlung abhal- 

ten werden, um das notwendige Kommandofahrzeug kaufen zu können, denn es ist uns ein großes 

Anliegen, euch in verschiedensten Notsituationen bestmöglich retten und unterstützen zu kön- 

nen. Alleine diese Anschaffung kostet die Freiwillige Feuerwehr Grünbach € 40.000,--!! Da es für 

ein solches Fahrzeug keine oder nur eine minimale Förderung gibt, sind wir auf eure Hilfe ange- 

wiesen. 

So möchte ich schon im vorhinein „Danke“ sagen und schließe mit den Worten 

„Gott zur Ehr 

dem Nächsten zur Wehr“ 

Roman Primetzhofer, HBI 
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Impressum: für den Inhalt verantwortlich: Kdt. Primetzhofer Roman 

Fotos: FF Grünbach, FFWGrünbach/Vogtland, BFKDO, OÖN Druck: druck.at 

In Trauer und Ehrfurcht  gedenken 

wir unserem im Jahr 2014 

verstorbenen Kameraden 
 
 
 
 
 

TRAXLER Heribert 
† 09 04 2014 
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Be r i c h t Sc h r i f t fü h r e r 
 
 

Die FF Grünbach hat mit Stichtag 
31. Dezember 2014: 

In Reservestand überstellt 

Guserl Karl, Schlag 3 

191 Mitglieder Viertlmayr Franz, Schlag 53 

13 Jugend Weißenböck Alois, Sportplatzstraße 8 

133 Aktive  

45 Reserve Austritt: 

  Birklbauer Christian, Stöcklweg 5 

Verstorben: Birklbauer Gerald, Stöcklweg 5 

Traxler Heribert, Schlag 16 Brandstötter Reinhard, Dorfstraße 17 

  Eder Thomas, Schlag 61 

Nicht in Aktivstand übernommen: Fürst Erik, Stöcklweg 2 

Auer Nicola, Obergrünbach 10 Pölz Ambros, Schlag 113 

Pilz Alexander, Schlag 6 

Pölz Nadine, Schlag 137 In Feuerwehrjugend aufgenommen: 

Schöfer Daniel, Am Teich 2 Lindmeier Matthias, Am Hang 8 

 Prößlmayr Samuel, Untergrünbach 2 
 
 
 

Erworbene Leistungsabzeichen 2014 

Funkleistungsabzeichen Bronze Döberl Andreas 

Funkleistungsabzeichen Silber 
Döberl Simon, Hinum Peter, Kreiner Wer- 
ner 

Funkleistungsabzeichen Gold Thürriedl Johannes 

Sprengleistungsabzeichen Bronze Friesenecker Helmut, Mühleder Günter 

Feuerwehrjugendleistungsabz. Bronze 
Leicht Philipp, Lindmeier Matthias, Mayr 
Kevin, Prößlmayr Samuel, Schmid Felix 

Feuerwehrjugendleistungsabz. Silber Seidl Nico 

Jugend-Wissenstest Bronze 
Leicht Daniel, Lindmeier Matthias, Schmid 
David, Seidl Nico 

Jugend-Wissenstest Silber Leicht Philipp, Schmid Felix 

1. Erprobung Feuerwehrjugend 
Leicht Daniel, Lindmeier Matthias, Schmid 
David 

2. Erprobung Feuerwehrjugend Leicht Philipp, Schmid Felix, Seidl Nico 
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Absolvierte Lehrgänge 2014 
Atemschutz Döberl Andreas, Döberl Philipp 

TLF-Besatzungen Aufreiter Gerhard 

Kommandanten-Weiterbildung Friesenecker Helmut, Mittermühler Roland 

Jugendbetreuer Lengauer Christian 

Bewerter Primetzhofer Roman (2) 

Ausbilderschulung Friesenecker Helmut (6) 

Warn- und Messgeräte Döberl Philipp 

Seminar für Ausbildung Mühleder Günter 

Lehrgang für Hauptbewerter THL Friesenecker Helmut 

Ausbildungsplanerstellung Döberl Philipp, Lengauer Christian 

Feuerwehrgeschichte Chalupar Erwin, Döberl Helmut 

Feuerpolizeiliche Überprüfung Döberl Helmut 

Verkehrsregler-Ausbildung Aufreiter Gerhard, Döberl Andreas, Hinum Peter 

 

Neuer Fahnenraum 
 

Nach jahrelanger Unterbringung in privaten Räumen wurde ein schöner Platz für die Feuer- 
wehrfahne und die Mäntel für Ausrückungen gefunden. Seit Herbst sind sie im Sitzungssaal 
der Gemeinde untergebracht. Die Schränke wurden von den fünf Feuerwehren der Gemeinde 
und dem Kameradschaftsbund angeschafft und finanziert. 
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Ehre, wem Ehre gebührt 
Die vom Landesfeuerwehrverband verliehene Ehrenurkunde für langjährige Tätigkeit im Feu- 
erwehrwesen erhalten: 

 
 

für 60jährige Mitgliedschaft 

HINUM Emil, Obergrünbach 20 
 

Die von der Landesregierung verliehenen Dienstmedaillen und Urkunden für langjährige Tä- 
tigkeit im Feuerwehrwesen erhalten: 

 
für 40jährige Mitgliedschaft 

AFFENZELLER Leopold, Schlag 42 
BLÖCHL-TRAXLER Gerhard, Schlag 110 

DÖBERL Michael, Am Winkelgarten 32, 4020 Linz 
PRÜCKL Andreas, Schlag 33 

RAINER Wolfgang, Schlag 124 
WEINZINGER Willibald, Schlag 73 

 
für 25jährige Mitgliedschaft 

JAHN Josef, Obergrünbach 34 
PAMMER Helmut, Am Teich 12 

 

Zum Ehren-Hauptbrandmeister wird ernannt 

SCHMID Ludwig, Schlag 108 

 

ff- gruenbach@ greenspeed. at 
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Gefahrene Kilometer 

RLFA 529 

KLFA 799 

KDOF 3187 

Gesamt 4515 

Gerätewart 
 

Im Jahr 2014 wurden folgende Ar- 
beiten und Anschaffungen getätigt: 

Feuerwehrhaus: 
� Generalreinigung am 13. September 

unter Mithilfe der Jugendgruppe und 
Frauen. 

� Fahrzeuge werden vierteljährlich ge- 
reinigt 

� Wöchentliche Reinigung WC und 
Kommandoraum 

 
 

Anschaffungen 
Wärmebildkamera wurde im Zuge einer 
Beschaffungsaktion des Bezirkes Schär- 
ding angeschafft. 

 
 

Dräger 

UCF 6000 

Rüstlöschfahrzeug: 
� Reparatur von kleineren Schäden durch 

Firma, Lackschäden behoben. 
� Seilwindenseil gewartet, neue Endmar- 

kierung. 
� Halterung für Wärmebildkamera 
� Einbaugenerator Ölwechsel 

 

Löschfahrzeug: 
� Service 

Kommandofahrzeug: 
� 2 Bremsenreparaturen 
� Neue Stoßdämpfer 

Anhänger: 
� Keine Reparaturen 

Alle Fahrzeuge wurden der Überprüfung 
gemäß § 57a KFD zugeführt 

Batterien werden von Birklbauer Ludwig 
laufend geprüft und gewartet. 
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Atemschutz 
Einsätze: 
� Die Verwendung von Atemschutz war im 

abgelaufenen Jahr 2014 nicht notwendig. 
 

Übungen: 
� Am 22. März wird schwerer Atemschutz bei 

Übung Fahrzeugbrand verwendet. 
� Abschnittsatemschutzübung in Mitterbach 

mit Stationsbetrieb am 29. März 
� Übung am 1. April mit Brandsimulator vor 

dem Feuerwehrhaus (Flammenfangen). 
� Am 19. April Innenangriff mit Personensuche 

bei landwirtschaftlichem Objekt. 
� Schulübung am 15. September mit Perso- 

nenrettung gemeinsam mit Feuerwehren des 
Pflichtbereichs. 

� Schulung schwerer Atemschutz und Einsatz 
der Wärmebildkamera am 8. Oktober. 

� Herbstübung mit Personenrettung (Atem- 
schutz) in Lichtenau am 17. Oktober. 

� Alarmstufe II Übung in Freistadt bei Fa. Ha- 
berkorn am 8. November. 

� Autobrandbekämpfung unter Einsatz von 
Atemschutz. 

 
Sonstiges: 
� Bewertertätigkeit bei Atemschutzleistungs- 

prüfungen durch Mittermühler Roland 
(Hauptbewerter), Döberl Philipp und Prein- 
falk Dietmar. 

� Überprüfung durch TÜV von 7 Atemluftfla- 
schen (10jährige). 

� 6 Ventile mit Abströmsicherung eingebaut. 
 

Atemluftfüllstation: 
� Insgesamt wurden 339 Atemluftflaschen ge- 

füllt (davon 11 mit 300 bar/6 l). 
� 32 Leihflaschen wurden ausgegeben, 24 da- 

von waren zu befüllen. 
� Das Nebelgerät wurde elfmal verliehen. 
� Service und notwendige Dichtungswechsel 

regelmäßig gemacht. 
� Kleinreparaturen. 
� Die jährliche Luftqualitätsprüfung wurde vom 

Landesfeuerwehrkommando durchgeführt, 
sehr gute Werte. 

� Neue Leitung für Öl- und Wasserabscheider 
sowie neuen Auffangbehälter eingebaut. 
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Lotsen und Nachrichten 
Einsätze: 

� Es wurden 14 Lotsen- und Nachrichtendienste geleis- 
tet (Verkehrswegsicherungen und sonstiger Sicher- 
heitsdienst). 

� Aufwändigster Einsatz war die Tätigkeit während des 
dreitägigen Grünbacher Dorffestes. 47 Mann leisteten 
dabei 278 Stunden. 

� Für die Mountainbike-Trophy am 26. Juli wurde die 
Strecke im Ortsgebiet gesichert. Dafür waren 100 
Mannstunden erforderlich. 

� Lotsendienst beim Musik-Frühschoppen mit 7 Mann, 
42 Stunden. 

� Die restlichen Dienste wurden hauptsächlich bei kirch- 
lichen Veranstaltungen als Verkehrswegsicherung 
durchgeführt. 

� Nicht zu vergessen sind die unbedingt zur Eigensi- 
cherung notwendigen Absperr- und Sicherungsmaß- 
nahmen bei sonstigen Einsätzen, insbesondere bei 
Verkehrsunfällen. 

Ausbildung: 

� Funkleistungsabzeichen Bronze 1 Mann, Silber 3 Kameraden und Gold 1 Mann. Die dafür 
vorgesehenen Ausbildungseinheiten in Sandl wurden besucht. 

� Verkehrsreglerausbildung zur Berechtigung für Dienste auf Verkehrswegen wurde von 
drei Mann in Freistadt absolviert. 

� Funkübungen wurden abgehalten, die Tätigkeiten von Funk und Lotsen auch in andere 
Übungen eingebaut. 

Sonstiges: 

� Aufnahme in die Alarmpläne für Einsätze auf der neuen S 10 Schnellstraße sowohl für 
Brände als auch technische Einsätze (Unfälle). Besichtigung der Bereitstellungsflächen. 

� Alarmpläne für den gesamten Pflichtbereich aktualisiert. 
� Vierteljährliche Funkproben wurden durchgeführt. 
� Funkgeräte werden laufend gewartet. 
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Sprengdienst 
In den letzten Jahren wurde das Sprengwesen in Grünbach ausgeweitet. 4 Kameraden er- 
warben die Sprengberechtigung bei Kursen in der Landesfeuerwehrschule. Mühleder Günter 
(Stellvertreter Bezirk), Friesenecker Helmut, Friesenecker Harald, Kiesenhofer Herbert und 
Pammer Wolfgang beteiligen sich regelmäßig an den angebotenen Übungen. 

 
Haussprengung in Lest 

Bei einer Sprengübung an 
einem Abbruchhaus (S 10) 
wurden unterschiedliche 
Sprengtechniken angewen- 
det. 

 
 

Baumsprengen in Freistadt 

Vier Baumstämme mit über einem Meter Durchmesser 
wurden in Freistadt mit Sprengladung gespalten. Dabei 
waren Mühleder Günter, Friesenecker Harald und 
Pammer Wolfgang. 

Sprengleistungsprüfung Bronze 
Am 6. Juni haben Mühleder Günter und Friesenecker Helmut das Sprengleistungsabzeichen 
Bronze in der Landesfeuerwehrschule erworben. 
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Funktionen im Bezirk 
Nach der Wahl des Bezirksfeuerwehrkommandanten und der Abschnittsfeuerwehrkomman- 
danten wurden Kameraden unserer Feuerwehr zu Funktionären im Bezirk und Abschnitt er- 
nannt. 

 
Hauptamtswalter für Bewerbswesen Primetzhofer Roman 
Zuständig für Feuerwehrleistungsbewerbe im Bezirk, Hauptbewerter beim Landesbewerb 

 

Hauptamtswalter für Ausbildung Friesenecker Helmut 
Zuständig für Grundausbildung und Maschinistenschulung im Bezirk 

 

 

Oberamtswalter für Ausbildung Preinfalk Dietmar 
Zuständig für Ausbildung auf Abschnittsebene 
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Feuerwehrjugend 
Zurzeit sind folgende Kinder in der Feuerwehrjugend aktiv: 

 
LEICHT Daniel LEICHT Philipp LINDMEIER Matthias MAYR Kevin 
PRÖßLMAYR Samuel SCHMID David SCHMID Felix SEIDL Nico 
STÜTZ Maximilian THÜRRIEDL Jonas   

 
� Den Wissenstest am 12. April 2014 in 

Sandl absolvierten Leicht Philipp und 
Schmid Felix in Silber, Leicht Daniel, 
Lindmeier Matthias, Schmid David und 
Seidl Nico in Bronze. 

� Die für den Wissenstest erforderlichen Er- 
probungen wurden vorher in der Feuer- 
wehr abgenommen. 

� Für die Jugendbewerbe wurde mit der 
Gruppe Lichtenau zusammengearbeitet. 

� Teilnahme an den Abschnittsbewerben in 
Tragwein, Kaltenberg und Lasberg. 

� Beim Bezirksbewerb in Windhaag absol- 
vierte Seidl Nico das Jugendleistungsabzeichen in Silber, Leicht Philipp, Lindmeier 
Matthias, Mayer Kevin, Prößlmayr Samuel und Schmid Felix erwarben das Abzeichen in 
Bronze. Diese Leistungsabzeichen wurden erstmals beim Bezirksbewerb vergeben. 

�  Beim Gemeindebewerb am 14. September in Lichtenau wurde der 2. Platz erreicht. 
� Am 20. Dezember wurde das Friedenslicht in der Pfarrkirche Grünbach an alle Feuerweh- 

ren des Bezirks und das Nachbarland feierlich übergeben. Die traditionelle Verteilung in 
Grünbach und Schlag erfolgte am 23. Dezember durch die Jugendgruppe. 

� Die 27 durchgeführten Übungen waren sehr gut besucht. Von den Jugendlichen wurden 
460 Stunden, von den Betreuern 150 Stunden aufgebracht. 

 

Du bist zwischen 8 und 14 Jahren? 
Hast Du Interesse an der Feuerwehrjugend? 

Dann schau einfach mal bei einer Jugendübung vorbei! 
Jeder ist herzlich willkommen! Bring auch deine Freunde mit! 

Kontakt: 
Kommandant Primetzhofer Roman 0664/5221900 
Jugendbetreuer Aufreiter Gerhard 0680/3124966 
Jugendbetreuerhelfer Lengauer Christian 0664/3334650 

 
Dank an Alle, die das 
Jugendteam auch im 

Jahr 2014 wieder 
tatkräftig unterstützt 

haben. 

Besonderer Dank 
der FF Lichtenau für 
die gute Zusammen- 

arbeit! 
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Bewerbswesen 
Feuerwehrleistungsbewerbe 
� Teilnahme einer Gruppe am Landes- 

bewerb in Steyr, Wertung mit Alters- 
punkten. In Bronze 39. Platz mit 40,05 
sec und 20 SP, Staffellauf 56,75 sec. 
In Silber Platz 14 mit 47,82 sec, 5 SP 
und Staffellauf 56,57 sec. 

� Teilnahme am Gemeindebewerb in 
Lichtenau, wegen Schlechtwetter nicht 
als Nassbewerb durchgeführt. 2. Platz 
in Wertung Bronze. 

� Die Schulung für das FLA Gold wurde 
für 21 Kameraden aus dem Bezirk 
durchgeführt. Beteiligt als Ausbildner 
waren Primetzhofer Roman, Mittermüh- 
ler Roland, Stöglehner Markus als Vor- 
tragende, Friesenecker Helmut, Prein- 
falk Dietmar, Mühleder Günter, Döberl 
Philipp und Lengauer Christian für 
Marschieren zuständig. 

 

Funkleistungsabzeichen 
Nach der Teilnahme an der vom Abschnitt 
durchgeführten Vorbereitungen erwarben 

� 1 Mann Gold 
� 3 Mann Silber 
� 1 Mann Bronze 

 

 
FULA Silber, Hinum P., Döberl S., Kreiner W. 

 

 

 

Sprengleistungsabzeichen 
Das Leistungsabzeichen in Bronze für 
Sprengwesen absolvierten Friesenecker 
Helmut und Mühleder Günter am 6. Juni er- 
folgreich in der Landesfeuerwehrschule. 

 
 
 

Funkleistungsabzeichen Silber Siegerehrung 
 

FULA Gold Thürriedl Johannes. 
 

Ing. Hörschläger, Mühleder, Friesenecker, 

Kamerad aus Paßberg 
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Veranstaltungen 
Gemeinsam mit der DSG Union Grünbach 
Sektion Stocksport wurde am 26. Juli 2014 
das traditionelle Mountainbike-Rennen 
über 6 Stunden veranstaltet. Auf der ca. 4 
Kilometer langen Strecke lieferten sich 143 
Starter (Rekord) spannende Duelle. Wegen 
einer Sturm- und Gewitterwarnung wurde 
das Rennen eine Stunde früher beendet. 
Vom Ertrag der Veranstaltung wurde für ei- 
nen guten Zweck gespendet. 

Ein herzliches Danke an alle Sponsoren, Spender 

und Transparentwerber, ohne die eine solche 

Veranstaltung nicht möglich wäre. 
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20 Jahre Partnerschaft 
 

Zur Feier der 20jährigen Partner- 
schaft mit der Feuerwehr Grün- 
bach im Vogtland fuhr man vom 
Freitag, 1. August bis Sonntag, 3. 
August mit zwei Bussen (Musik, 
Feuerwehr) zur Partnerfeuerwehr. 
Diese feierte zugleich ihre Grün- 
dung vor 100 Jahren mit einem 
großartigen viertägigen Kirmes- 
fest. 
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Ausbildung 
� An den 17 geplanten und durchgeführten Übungen nahmen 221 Mann teil. 
� 25 Lehrgänge bzw. Schulungen wurden an der Landesfeuerwehrschule und in Freistadt 

besucht. 
� Für das FLA Gold wurden 21 Teilnehmer aus dem gesamten Bezirk geschult. Diese Vor- 

bereitung wurde in Kefermarkt und Freistadt (Messehalle) durchgeführt. 
� An den Vorbereitungsabenden für die Funkleistungsabzeichen in Sandl nahmen 6 Mann 

teil. 
� An der in Mitterbach durchgeführten Abschnittsatemschutzübung nahmen 5 Mann teil. 

Geübt wurde im Stationsbetrieb. 
� Die Verkehrsregler-Ausbildung in Freistadt absolvierten 3 Mann. 
� An Sprengübungen in Lest (Gebäudesprengung) und Freistadt (Baumstammsprengen) 

beteiligten sich 5 Mann. 
� Als Ausbildner waren drei Mann bei der Maschinistengrundausbildung in Kefermarkt und 

zwei Kameraden bei der Truppführerausbildung in Freistadt beteiligt. 
� Dank allen Teilnehmer an Übungen, Lehrgängen und Leistungsprüfungen, sowie den 

Ausbildern für die Bereitschaft diese Aufgaben durchzuführen. 
 

25 02 2014 Fahrzeugkunde 13 Mann 

08 03 2014 Wasserförderung 10 Mann 

22 03 2014 Fahrzeugbrand 13 Mann 

01 04 2014 Brandsimulator (Strahlrohre) 12 Mann 

19 04 2014 Zugsübung 16 Mann 

01 09 2014 Gerätekunde, Seilwinde, Anschlagmittel 17 Mann 

13 09 2014 Putztag 23 Mann 

15 09 2014 Schulübung 11 Mann 

19 09 2014 Technische Übung in Lichtenau 11 Mann 

29 09 2014 Erste Einsatzschritte bei Verkehrsunfall 13 Mann 

08 10 2014 Schulung Wärmebildkamera und Atemschutz 13 Mann 

11 10 2014 Alarmstufe 3 Übung in Windhaag 8 Mann 

17 10 2014 Herbstübung Pflichtbereich in Lichtenau 13 Mann 

07 11 2014 KFZ sichern und stabilisieren, Schneidetechnik 10 Mann 

08 11 2014 Alarmstufe 2 Übung in Freistadt 8 Mann 

29 11 2014 Zugsübung Autobrand 13 Mann 

19 12 2014 Vorstellung Alarmplan S10 17 Mann 
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Übungen und Ausbildung 
Fahrzeugbrand 
Am 22. März wurde das Bekämpfen eines Fahrzeug- 
brandes behandelt. 13 Mann fuhren mit RLF und KLF 
zum Gelände der geplanten ASI aus. Mit schwerem 
Atemschutz, Schnellangriffsleitung Schaum (Netzmit- 
tel) war der Brand rasch gelöscht. 

 

Brandsimulator-Ausbildung, Maschinistenschulung 
Stationsbetrieb stand am 1. April auf dem Programm. 
Übungsorte waren Feuerwehrhaus, Platz neben Feu- 
erwehrhaus und Teichgelände. 
� Innenangriff mit Schlauchtragekorb und 

Schlauchpaket unter schwerem Atemschutz. 
� „Flammenfangen“ am Brandsimulator mit Was- 

serversorgung durch RLF-A. 
� Maschinistenschulung mit Wasserentnahme mit- 

tels Tauchpumpe aus dem Teich. 
� Atemschutzsammelstelle mit Atemschutzüberwa- 

chung 

 

Alarmstufe 3 Übung in Windhaag 
 

Samstag, 11. Oktober, nachmittags. Übungs- 
annahme war ein Brand im Werkstättenbereich 
des Lagerhauses. Mehrere Arbeiter waren mit 
schwerem Atemschutz zu retten. Neben dem 
Lagerhaus kam es zu einem Verkehrsunfall mit 
einigen eingeklemmten Personen (unser Ein- 
satzbereich). 
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Herbstübung in Lichtenau 
Die gemeinsame Übung des Pflichtbereichs wurde am 17. Oktober in Lichtenau beim Objekt 
Fischerlehner als Nachtübung durchgeführt. Aufgabe für FF Grünbach war die Rettung von 
zwei vermissten Kindern und anschließende Brandbekämpfung. 

 
KFZ Sichern – Stabilisieren 
- Schneidetechnik 
Am 7. November wurde die 
Situation eines realen Ver- 
kehrsunfalls nachgestellt. 
Hauptaugenmerk auf richtiges 
Sichern und Stabilisieren des 
Unfallfahrzeuges um Verrut- 
schen und unnötiges Bewe- 
gen zu vermeiden. 

Schulübung 
„Brand in der Lehrküche“ war die Annahme der 
für den Pflichtbereich durchgeführten Schul- 
räumübung am 17. September. Ein falsch be- 
kämpfter Fettbrand verrauchte einen Teil des 
Stiegenhauses. Die Kinder verließen geordnet 
das Gebäude und begaben sich zum Sammel- 
platz. Die eingeschlossenen Schüler wurden 
mittels Leiter aus dem 1. Stockwerk gerettet. 35 
Mann nahmen unter Beobachtung von BFKDT 
Seitz, Pflichtbereichskommandant Primetzhofer 
und Bgm. Chalupar an der Übung teil. An- 
schließend wurde die Übung im Feuerwehrhaus 
Grünbach eingehend analysiert. 
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Einsätze 2014 
20 km Ölspur 
Auf der B38 verursachte am 7. Mai ein defekter 
LKW eine mehr als 20 km lange Ölspur von der 
Landesgrenze Niederösterreich bis Freistadt. 
Mehrere hundert Liter Diesel mussten mit Ölbin- 
demittel gebunden werden. An diesem Einsatz 
waren 5 Feuerwehren beteiligt. Unser Ölbinde- 
mittel wurde fast zur Gänze verbraucht. 

 

Mähdrescherbergung 
 

Am 10. August wurde zu einer Mähdrescherber- 
gung alarmiert. Dass Arbeitsgerät hatte sich im 
nassen Feld förmlich eingegraben. Da die Länge 
des Seilwindenseils nicht ausreichte und der feste 
Untergrund mit RLF nicht verlassen werden konn- 
te, musste das Seilwindenseil verlängert werden 
(mehr als 80 m). Die Bergung wurde reibungslos 
innerhalb kürzester Zeit durchgeführt. 

 
LKW Bergung in Lichtenau 

Bei einem Umkehrversuch (Navigationsge- 
rät) blieb am 8. August ein ausländischer 
Sattelschlepper in einer Wiese neben der 
L1485 in Lichtenau hängen. Mit der Einbau- 
seilwinde wurde er wieder auf sicheren Bo- 
den befördert. 
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Bergung Kleintransporter 
 

Am 2. Oktober wurde zu einer Fahrzeugber- 
gung in der Zelletau alarmiert. Ein Fahrzeug 
war nach Probenahmen für Untersuchungen 
S10 von einem schmalen Waldweg abge- 
kommen. Da der Einsatzort mit RLF nicht er- 
reicht werden konnte, wurde das benötigte 
Einsatzgerät mit Unimog der Gemeinde 
transportiert. Die Bergung gestaltete sich 
langwierig, da das Fahrzeug auf einem Wur- 
zelstock aufsaß. 

 

 

Verkehrsunfall Eglsee 
 

Am 5. November um 1623 Uhr wurde zu ei- 
nem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per- 
son im Gemeindegebiet von Freistadt alar- 
miert. Die Lenkerin konnte nur noch tot ge- 
borgen werden, der Beifahrer überlebte leicht 
verletzt. Gemeinsam mit der Feuerwehr 
Freistadt wurde dieser Einsatz abgewickelt. 
Für einige Kameraden aus Freistadt ein äu- 
ßerst belastender Einsatz, da sie mit dem Op- 
fer bekannt waren. 

 

Fotos Oberösterreichische Nachrichten 
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Einsatzstatistik 
 

� Im Jahr 2014 waren 42 Einsätze zu be- 
wältigen. 3 Kleinbrände, 2 Brandsicher- 
heitswachen und 37 technische Einsätze 
beschäftigten die Feuerwehr. 

� Eingesetzt waren 288 Mann, von ihnen 
wurden 694 Einsatzstunden geleistet. 

� 11 Alarmierungen wurden von der Lan- 
deswarnzentrale mit Sirene durchgeführt. 

� Zeitaufwändigste Einsätze waren die 
Dienste beim Grünbacher Dorffest und 
Mountainbike-Rennen. 

 

 
LKW-Bergung Lichtenau 

 

  
 

Kanalspülung Birkenstraße Baum entfernt, B 38 

Monat 

Januar 1 

Februar 0 

März 1 

April 4 

Mai 6 

Juni 11 

Juli 2 

August 4 

September 4 

Oktober 3 

November 2 

Dezember 4 

 42 

Einsätze 2014 
A

n
za

h
l 

M
a

n
n
 

S
tu

n
d

e
n
 

S
ir
e

n
e
 

Arbeiten n. Elementarereignissen 1 10 7 1 

Berge-, Hebe- u. Transportleist. 6 49 47 2 

Binden u. Auffangen Flüssigkeiten 1 16 24 1 

Entfernen von Gefahren (Äste, …) 1 17 17 1 

Entfernung Insekten, Reptilien 4 4 5  

Freimachen Verkehrswege 2 20 9 2 

Lotsendienst 14 77 418  

Pumparbeit 4 14 54  

Retten/Befreien Personen n. VU 1 14 21 1 

Straßen-, Kanalreinigung 3 8 16  

Brandeinsatz 3 51 28 3 

Brandsicherheitswache 2 8 48  

Gesamt 42 288 694 11 



Jahresbericht 2014 FF Grünbach 23  

Streifzug Jahr 2014 
 

Sitzungen und Tagungen 
• 5 Kommandositzungen 
• Abschnittstagung 
• Bezirkstagung 
• 3 Pflichtbereichssitzungen 
• Zahlreiche Besprechungen (Abschnitt, 

Bewerbe, Ausbildung usw.) 

Neujahrswanderung 
18 Teilnehmer marschieren von Grünbach 
nach Sandl. 

SYBOS-Schulung 
Für die Administratoren des Feuerwehrverwal- 
tungssystems veranstaltete HAW Gratzl am 
21. Jänner in Summerau eine Schulung. 

 

Abschnittskommandantenwahl 
Am 31. Jänner wurden die Abschnittskom- 
mandanten des Bezirks gewählt. 

Vollversammlung 
Die Vollversammlung für das Jahr 2013 wurde 
am 14. Februar im Gasthaus Schönauer ab- 
gehalten. Zahlreiche Dienstmedaillen, Bezirks- 
Verdienstmedaille in Gold für Döberl Helmut 
und Friesenecker Helmut. 

Eisstockturnier 
Die FF Lichtenau veranstaltet das Stockturnier 
der Feuerwehren am 15. Februar. 13 Mann- 
schaften messen sich in der Stockhalle. 

Vollversammlung Vogtland 
Traditioneller Besuch der Vollversammlung 
unserer Partnerfeuerwehr am 1. und 2. März. 

Wahl Bezirksfeuerwehrkommandant 
Am 28. März wurde bei der Bezirkshaupt- 
mannschaft die Wahl des Bezirksfeuerwehr- 
kommandanten durchgeführt. OBR Seitz 
Franz wird wieder gewählt. 

 

Abschnittstagung 
Am 4. April nehmen sieben Kameraden an 
diesem Bericht über das abgelaufene Jahr in 
Rainbach (Maurerwirt) teil. 

Bezirkstagung 
Im Salzhof wird die Bezirkstagung am 11. April 
abgehalten, 8 Mann nehmen teil. 

Wissenstest 
Am 12. April nahmen die Jüngsten unserer 
Feuerwehr am Wissenstest in Sandl mit sehr 
guten Erfolgen in Bronze und Silber teil. 

Fahrzeugsegnung Mitterbach 
Das neue Kleinlöschfahrzeug der FF Mitter- 
bach wird am 26. April gesegnet. 18 Mann rü- 
cken aus. 

 

 

Florianiausrückung 
Am traditionellen Gottesdienst mit Totenge- 
denken beteiligen sich am 4. Mai 28 Kamera- 
den unserer Feuerwehr. 

Bewerb Jugend 
Nach längerer Pause beteiligen sich unsere 
Jugendlichen in Zusammenarbeit mit Lichten- 
au am 6. Juni am Bewerb in Tragwein. 
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Fronleichnamsprozession 
An dieser traditionellen Feuerwehrausrückung 
beteiligten sich am 20. Juni die Feuerwehren 
des Pflichtbereichs unter dem Kommando von 
Lichtenau. 

 

 
 

Ehrenkommandantentreffen 
Am 23. Juni organisierten Pürerfellner Fritz 
und Pröll Erich ein Treffen der ehemaligen 
Kommandanten des Abschnittes im Gasthaus 
Seidl. 

 

 

90 Jahre FF Spörbichl 
Zu diesem Jubiläum traf man sich am 11. Juli. 
11 Kameraden nahmen an dieser durch einen 
Brandalarm „gestörten“ Feier teil. 

Strahlenschutzaubildung 
An der Strahlenschutzausbildung für den Be- 
zirk beteiligen sich am 20. September Mühle- 
der Günter und Prückl Andreas. 

 

 

Besuch Volksschule 
22 Kinder der Volksschule besuchten am 29. 
September die Feuerwehr. Richtiges Alarmie- 
ren und die Ausrüstung wurden vorgeführt. 

Katatrophenschutzübung 
An dieser 2tägigen Übung wirkt unser Kom- 
mandant ab 4. Oktober in der Steiermark mit. 

Alarmplanbesprechung S 10 
Am 31. Oktober treffen sich in Lasberg die von 
der S 10 betroffenen Feuerwehren zu einer 
Besprechung für Alarmierungsabläufe bei 
Bränden und Unfällen auf der neuen S 10. 

Abschnittsdienstbesprechung 
In Kerschbaum findet diese Besprechung am 
13. November mit 4 Mann aus Grünbach statt. 

Sitzung Pflichtbereich 
Am 9. Dezember trafen sich die Kommandan- 
ten und Stellvertreter zur jährlichen Budget- 
verhandlung mit der Gemeinde, erstmals mit 
Bürgermeister Weißenböck Stefan und Vize- 
bürgermeisterin Friesenecker Nicole. 

Diese Tätigkeiten stellen nur einen kleinen Auszug dar 
 

Friedenslichtübergabe 
Die Übergabe des Friedenslichtes an die Feuerwehren des 
Bezirks und an Feuerwehren aus dem nördlichen Nachbar- 
land Tschechien wurde 2014 in der Pfarrkirche Grünbach 
durchgeführt. 


